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Hallo Freunde, 
 
 
Die Vorbereitungen auf die Wiederausreise nach Mali im Sommer 
2014 haben längst begonnen – im Kopf, im Herz, mit Händen und 
Füßen. 
 

Wir sind an Wochenenden unterwegs – zu Seminaren und Gottesdiensten.  
Wir berichten über die aktuellen politischen Entwicklungen in Mali.  
Wir antworten auf die Frage, warum es uns erneut nach Mali zieht, das in diesen Tagen von der  größten 
Krise seiner Geschichte geschüttelt wird. 
Wir erklären, warum wir uns den Herausforderungen eines längeren Aufenthaltes in einem der ärmsten 
Länder der Erde stellen wollen. 
Wir reden darüber, was Mission mit Vertrauen in Gottes Fürsorge zu tun hat und was es bedeutet, 
Risiken einzugehen. 
Wir zeigen auf, welche Ideen uns im Kopf herumschwirren, wenn wir an die künftige Arbeit denken. 
 
Je mehr wir über diese Fragen und Perspektiven nachdenken, umso mehr sind wir fasziniert von dem 
großartigen Privileg, mit Gott unterwegs zu sein – als Begleiter von Menschen, als Gestalter von 
Prozessen und als Nachfolger Jesu, die dahin gehen, wo die Erde staubt und die soziale und geistliche 
Not der Menschen herausfordert. 
 
Uns wird bewusst, dass unsere Verantwortung darin besteht, unsere Gaben und Energien für Mali und 
seine Menschen zu bündeln. 
 
In den letzten Jahren ist so viel und breit über Paradigmenwechsel und Transformation nachgedacht und 
geschrieben worden, über die Unterschiede zwischen missionarisch und missional, über 
Gesellschaftsrelevanz der Gemeinde Jesu und die Teildisziplin einer öffentlichen Theologie, wo Mission, 
Gemeinde und ethische Verantwortung zusammen fließen. Das sind alles wichtige Themen und 
Anliegen, die uns sicherlich helfen, zu differenzieren und noch genauer dem Anliegen Gottes und den 
wesentlichen Aussagen der Bibel auf die Spur zu kommen.  
Letztlich kommt es aber darauf an, dass das lebensverändernde Evangelium zu den Menschen kommt. 
Und dann wird es eine relativ zweitrangige Geschichte wie das theoretische Konzept heißt, mit dem wir 
unser christliches Engagement in der Welt begründen.  
Das viele Nachdenken und Schreiben, die Kongresse und Seminare zu diesen Themen werden nur dann 
ihren Sinn erfüllen, wenn wir es zulassen, dass Gott uns „Beine machen“ darf, uns hinauskatapultiert in 
seine Welt und wir dann irgendwo landen, wo wir unseren Job machen. 
Unterwegs sein mit Gott in der Welt – das bedeutet, zu den Menschen gehen. Dabei müssen wir lernen, 
loszulassen, Nachteile einzustecken, Risiken einzugehen, der Armut ins Gesicht zu schauen und uns 
neuen Kulturen anzupassen. 
Unterwegs sein in Gottes Welt – das ist auch ein tiefes Gefühl von Freiheit. 



 
Wir haben in den letzten Wochen wichtige Informationen zu Mali und unseren Perspektiven zusammen 
getragen und in einer Homepage verarbeitet. 
Wir laden euch herzlich ein, dort zu surfen und euch zu informieren: http://camali.jimdo.com/ 
Über Rückmeldungen freuen wir uns sehr. 
Gerne dürft ihr auch Freunde auf die unseren Blog (http://camali.jimdo.com/) und die Homepage 
aufmerksam machen. 
 
Wir danken euch herzlich für euer Interesse und alle Unterstützung und Gebete. 
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